
 

In Zeiten steigender Komplexität, Unsicherheit, Dynamik, Instabilität und 
Diskontinuität müssen Unternehmen wandlungs-, anpassungsfähig und 
flexibel werden. Gleichzeitig sehen sie sich vor der Herausforderung die 
digitale Organisationsveränderung durchzuführen.

Zur Bewältigung des unternehmerischen Risikos bestehen verschiedene 
Modelle aus dem Changemanagement, der Organisationsentwicklung/ 
-gestaltung und agilen Projektmethodik. Wie diese Konzepte miteinander 
verbunden werden können und daraus ein agiles Konzept zur Umsetzung 
der digitalen Transformation in der Praxis entsteht, thematisiert und zeigt 
dieses Buch. So können sie sich auch zukünftigen Herausforderungen 
stellen.
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Vorwort 
Mein Name ist Michael Huber, ich bin 40 Jahre alt und seit mehr 

als 15 Jahren in der IT-Branche tätig. In meinem beruflichen 

Werdegang durchlief ich unterschiedliche Stationen, vom 

Vertriebsmitarbeitenden und Key-Account-Manager 

entwickelte ich mich zum Business-Consultant und Projektleiter 

für digitale Transformation und bin aktuell als CRM-Spezialist 

tätig. 

Nach der abgeschlossenen Ausbildung zum Groß- und 

Außenhandelskaufmann und sechs Jahren als Key-Account-

Manager habe ich nebenberuflich die Fachhochschulreife an der 

Berufsoberschule Nürnberg abgeschlossen. Danach erreichte ich 

die Bachelor- und Masterqualifikation. 

In diversen Kundenprojekten begleitete ich die digitale 

Transformation von Unternehmen mit der Erstellung von 

Analysen, Konzepten und der Durchführung. Durch diese 

Tätigkeit stieg meine Digitalisierungsexpertise und ich erlangte 

umfangreiches Praxiswissen, unterstützt durch Weiterbildungs- 

und Qualifizierungs-maßnahmen. 

Schon während des Bachelorstudiengangs habe ich 

Studienarbeiten zum erfolgreichen Einsatz von 

Kollaborationssystemen verfasst. Die Bachelorthesis behandelte 

die Migration und Einführung eines Kollaborationssystems bei 

einem Holzwerkstoffhersteller. Dort habe ich die Hürden, 

Probleme und technische Aspekte analysiert und ein Konzept zur 

Umsetzung und Adaption aufgestellt. Es wurden die 

Umsetzungsschritte, die Mittel zur Überwindung von 
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Widerständen und damit zur positiven Annahme des Systems 

durch Mitarbeitende und der zukünftige Einsatz und Ausbau des 

Systems dargestellt. 

Die Masterthesis der Wirtschaftspsychologie setzte an diesen 

Punkten an. Sie behandelte das Thema Changemanagement und 

Organisationsentwicklung in digitalen Transformations-

projekten, dargestellt an einem Praxisbeispiel, und wurde im 

Shaker Verlag als FOM-Publikation veröffentlicht. Das dort von 

mir, begleitet durch die Firma Atos Origin, entwickelte agile 

Konzept zur digitalen Transformation jedes Unternehmens 

möchte ich Ihnen hier vorstellen. 

Mein Dank geht an alle Menschen, die mich sowohl in meiner 

persönlichen als auch in meiner beruflichen Entwicklung 

bestärkt, gefördert und unterstützt haben.  

Hierzu zählen meine Eltern und meine engsten Freunde. Im 

Speziellen möchte ich mich bei der FOM Hochschule für 

Oekonomie & Management bedanken. Dort konnte ich mein 

Wissen intensiv vertiefen, neue Ansätze kennenlernen und 

wurde dazu animiert, über den Tellerrand hinauszusehen. Den 

Dozenten Dipl.-Bw. Anja Meisel und Prof. Dr. Harald Kupfer, 

die meine Abschlussarbeit als Erst- bzw. Zweitgutachter betreut 

haben, gilt mein besonderer Dank. Sie haben zu einem großen 

Teil dazu beigetragen, dass dieses Buch veröffentlicht wurde. 

Zuletzt möchte ich mich noch bei Claudia Lachenmaier für ihre 

Unterstützung bedanken. 

 



Das agile Praxiskonzept zur digitalen Transformation von Unternehmen VII VII 

In diesem Buch thematisiere ich die Herausforderung der 

digitalen Transformation von Unternehmen im 21. Jahrhundert 

und wie sie sich dieser stellen können. Ich stelle ein 

praxisorientiertes, durchführbares Digitalisierungskonzept vor. 

Beschrieben wird das agile Konzept zur digitalen 

Transformation von Unternehmen unter Einbezug von 

Changemanagement- und Organisationsentwicklungsmethoden. 

Durch die Anwendung von Agilität und Scrum-Werten entstand 

eine Methode, die die konkrete Gestaltung der ganzheitlichen 

digitalen Transformation von Unternehmen in den Mittelpunkt 

stellt und auch technische Aspekte aufnimmt. 

Das entstandene Konzept zur Digitalisierung von Unternehmen 

ist in der Praxis anwendbar und geht auf die Veränderung der 

gesamten Organisation ein, um dadurch erhebliche Vorteile zu 

erlangen, z. B. verbesserte Organisationsdynamik, Disruption 

als Unternehmensentwicklungs- und -lernmodell oder ein 

schnell agierendes Unternehmen. Die Herausforderung der 

gesamtheitlichen Digitalisierung von Unternehmen kann durch 

einen fundamentalen Kulturwandel, der durch dieses abgeleitete 

Konzept aufgezeigt wird, überwunden werden. 

Nürnberg, im Juni 2022. 

Michael Huber 
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